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Die letzte Novität ist es nicht, die hier 
kurz annonciert werden soll. Das Buch 
erschien schon 2008 in dem kleinen 
Leipziger Maxime Verlag, der sich 
vorrangig dem Fahrrad, seiner Technik 
und Geschichte und seinen 
Geschichten widmet. 
Mag sein, dass diese Sammlung rund 
um die Geschichte des Fahrrads durch 
die Lappen ging, weil es sich um ein 
Kinderbuch handelt. Von 1817 und 
dem Freiherrn Drais, der schließlich 
kein Freiherr mehr sein wollte, über 
den Weltumradler Heinz Helfgen bis 
zu Laurent Fignon und seiner denkbar 
knappsten Niederlage gegen Greg 
Lemond am Ende der Tour de France 
von 1889 und noch zu den 
Fahrradkurieren des Jahres 2006 
spannt sich der historische Bogen, 
amüsant, aber auch kompetent und 
zuverlässig für junge Leser erzählt und 
dazu nett illustriert – auch 
Erwachsenen ein durchaus zuträgliches 
Büchlein.(py.) 
 

Gib Speiche, Alter. 
Fahrradgeschichte(n) von den 

Anfängen bis heute. 
Von Günter (Text) und Matthias 
(Illustration) von Lonski. Maxime 

Verlag, Leipzig, 
112 Seiten, 33 Abbildungen, 12,90 

Euro. 


